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Sitzungsvorlage 2021/178 
 
Anfragen Freiflächen Solarfelder in der Gemeinde Hilzingen 
Flst.Nrn. 1987 und 1989, Gemarkung Weiterdingen 
 

 
Sachverhalt 
 
Die Firma Solarcomplex, Antragstellerin, betreibt aktuell das Nahwärmenetz im Ortsteil 
Weiterdingen. Das Blockheizkraftwerk wird mit Biogas und im Winter zusätzlich mit 
Holzhackschnitzel gespeist. Da die Zukunft der Biosgasanlagen mit dem Wegfall der EEG-
Vergütungen ungewiss ist, möchte sich die Firma Solarcomplex langfristig absichern, damit das 
Nahwärmenetz auch in Zukunft betrieben werden kann. Als mögliche Lösung zur 
Bestandssicherung wird eine Solarthermie-Anlage zur Einspeisung in das Kraftwerk anvisiert. Die 
Eigentümerin der im Außenbereich liegenden Grundstücke mit den Flst.Nrn. 1987 und 1989 in 
Weiterdingen würde ihre Grundstücke für die Errichtung einer Solarthermie-Fläche zur Verfügung 
stellen. Die Gesamtfläche der Grundstücke beträgt 4.817 m². Die Antragstellerin verweist in 
diesem Zusammenhang auf die günstige Lage der Grundstücke wegen der Nähe zum 
Heizkraftwerk und den damit verbundenen geringen Energieverlusten. Um das Vorhaben zu 
ermöglichen, wäre die Aufstellung eines Bebauungsplanes und die parallele Änderung des 
Flächennutzungsplanes notwendig, es sei denn, es liegt eine entsprechende Privilegierung des 
Vorhabens vor. 
 
Die Antragstellerin betont aber auch, dass es sich um eine langfristige Investition handelt und das 
Vorhaben erst zu einem deutlich späteren Zeitpunkt angestrebt wird, da die Biogas-Anlage aktuell 
und in den nächsten Jahren nach wie vor einspeist. Nichtsdestotrotz möchte man sich mit dem 
Ankauf der Grundstücke für die Zukunft absichern. Sollte die Anlage aus irgendwelchen Gründen 
nicht errichtet werden können, so werde das Grundstück an die Gemeinde Hilzingen verkauft.  
 
Die Antragstellerin fragt an, ob der Gemeinderat dem Vorhaben grundsätzlich zustimmt. Wenn dies 
gegeben ist, wird man die Flächen von der Eigentümerin erwerben. Falls es vom Gremium 
gewünscht ist, lädt die Antragstellerin alle Mitglieder des Gemeinderates zu einer Besichtigung der 
bereits im Betrieb befindlichen Anlage in Randegg ein. Gerne wird die Verwaltung einen 
entsprechenden Vor-Ort-Termin organisieren, sofern gewünscht.  
 
Die Verwaltung begrüßt das Vorhaben, um langfristig den Betrieb des Wärmenetzes in 
Weiterdingen aufrechtzuerhalten. Auch der Ortschaftsrat Weiterdingen hat sich positiv über das 
Vorhaben geäußert. Die Verwaltung weist aber auch darauf hin, dass sich die Kollektoren 



verträglich in das vorhandene Ortsbild einfügen und eine mögliche Verwirklichung eng mit der 

Gemeinde und dem Ortschaftsrat Weiterdingen abgestimmt werden soll. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
---    
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Vorhaben der Antragstellerin grundsätzlich zu. Die Umsetzung soll in 
enger Absprache mit der Gemeinde und dem Ortschaftsrat Weiterdingen erfolgen.  
 
 
Hilzingen, den 30.06.2021 
 
 
 
Holger Mayer 
Bürgermeister 
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